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Nagold.  Die hochwertigen 
Preise im Gesamtwert von 
22 000 Euro lassen die Organi-
satoren auf viele Loskäufe und 
einen tollen Spendenbetrag 
hoffen. „Es ist schön, dass wir 
das Familienfest des Gewerbe-
vereins am 24. September in der 
Stadthalle Nagold mit so einer 
tollen Aktion erweitern können 
und wir dadurch im Rahmen 
des Jubiläumsjahres noch ein 
weiteres Highlight haben“, 
freut sich Saskia Fortenbacher 
vom City-Verein.

„Die Preise wurden großzü-
gig von den Mitgliedern des Ge-
werbevereins gespendet, die 
damit ihre Wertschätzung 
gegenüber den Kunden und 
Mitarbeiterinnen ausdrücken 
möchten“, betont Ralf Benz, 

der Vorsitzende des Gewerbe-
vereins. Bei der Tombola wer-
den viele attraktive Sachpreise 
sowie viele Gutscheine verlost. 
Die Hauptattraktion ist eine in-
dividuell anpassbare Küche im 
Wert von 10 000 Euro. 

Ganz im Verständnis des 
Gewerbevereins
Bärbel Reichert-Fehrenbach, 
stellvertretende Vorsitzende 
des Gewerbevereins, betont die 
Bedeutung des Engagements: 
„Wir feiern 175 Jahre Gewerbe-
verein Nagold und schauen mit 
Respekt zurück. Dass wir feiern 
und gleichzeitig Gutes tun – ich 
finde es klasse. Miteinander –  
füreinander, ganz im Verständ-
nis des Gewerbevereins.“ „Wir 
sind froh, dass wir mit Charity 

Events einen so kompetenten 
Partner für die Aktion gewin-
nen konnten“, sind sich die 
Vorsitzenden einig. 

„Wenn wir etwas Gutes für 
die Region tun können, sind wir 
immer dabei“, betonen Roberto 
Schiliro und Patrick Walz von 
„Charity Events“ Zudem zeigen 
sie sich erfreut über die groß-
artige Unterstützung der Na-
golder Unternehmen. Der Ver-
ein organisiert die Tombola 
und plant noch zahlreiche So-
cial Media-Aktionen zur Verlo-
sung, welche auf den Online-
Kanälen des Vereins zu sehen 
sein werden.

Der Losverkauf ist gestartet  
und Interessierte können ihre 
Glückslose bei  Geschäften in 
Nagold zum Preis von 5 Euro 

erwerben. Zudem kann man 
beim Familienfest noch die 
letzten Lose im September er-
gattern. Der gesamte Erlös der 
Losverkäufe wird eins zu eins 
gespendet. Die erzielten Spen-
den kommen dabei zu gleichen 
Teilen  gemeinnützigen Na-
golder Institutionen zugute: 
dem YOUZ Nagold, dem Kin-
derschutzbund, dem Kinder- 
und Jugendhospizdienst sowie 
der A.S.M. in Nagold. 

Feiern und gleichzeitig Gutes tun 
Anlässlich des 175. Jubiläums des Gewerbevereins Nagold wird in Kooperation mit dem 
gemeinnützigen Verein „Charity Events Nagold“ eine Spenden-Tombola veranstaltet.

Informationen

Vorverkaufsstellen: Interieur 
Teufel, Rosenapotheke am 
Turm, Stadtapotheke Nagold, 
Grüninger Schuhe, Raaf Schu-
he, Graf Bauzentrum, Ostaria 
da Gino red

Präsentieren die Spenden-Tombola des Gewerbevereins (von 
links): der Vorsitzende Ralf Benz, Citymanagerin Saskia Fortenba-
cher, die zweite Vorsitzende des Gewerbevereins Bärbel Reichert-
Fehrenbach sowie Patrick Walz von „Charity Events“. Foto: Walz
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Nagold-Hochdorf.  Zu den 
Höhepunkten des Festes zähl-
ten erneut das alljährliche Bier-
clubtreffen, die Oldienight so-
wie das  Brauereifest am Sonn-
tag für die ganze Familie. Trotz 
des einen oder anderen Regen-
schauers zeigte sich Brauerei-
chef Eberhard Haizmann 
unterm Strich zufrieden. 
Gleichzeitig kündigte er aber 
ebenfalls an, dass man im kom-
menden Jahr wieder für mehr 
Überdachungen sorgen werde.

„So viele Leute wären gar 
nicht in ein Zelt gegangen“
Den Auftakt machte am Freitag 
das kultige Bierclub-Treffen, 
das über 3000 Mitglieder auf 
das Hochdorfer Brauereigelän-
de lockte. „So viele Leute wären 
gar nicht in ein Zelt gegangen“, 
erinnerte Eberhard Haizmann 
daran, dass man sich im ver-
gangenen Jahr aus Kapazitäts-
gründen für ein Open-Air ent-
schieden hatte. Denn der Hoch-
dorfer Bierclub mit seinen zwi-
schenzeitlich rund 7500 Mit-
gliedern ist nach wie vor eine 
unglaubliche Erfolgsgeschich-
te. „Da ist das Ende der Fahnen-
stange noch nicht erreicht“, er-
klärte der Brauerei-Chef mit 
Blick auf die gut 500 Anmel-
dungen in den letzten Wochen. 
Ursprünglich hatte man mal 
mit maximal 3000 Mitgliedern 
gerechnet – doch dieser Quan-
tensprung ist natürlich ein 
positives Signal für die Familie 
Haizmann.

Rechtzeitig zum Startschuss 
des Hopfenfestes tauchten am 
abendlichen Himmel über 
Hochdorf aber auch die 29 Teil-
nehmer des Horber Ballon-
Cups auf, bevor die Band „The 
Rebell Tell“ für gute Stimmung 
auf dem Brauereihof sorgte.

„Die  sind vom Original 
kaum zu unterscheiden“
Aber auch die Oldienight am 
Samstag hatte es in sich: Den 
Auftakt auf der Bühne im 
Brauereihof machte „The Bea-
tles Revival Band“, die mit 
ihren Beatles-Klassikern wie 
„Come together“ oder „She lo-
ves you“ für Stimmung sorgte. 

„Die machen authentische Mu-
sik und sind vom Original kaum 
zu unterscheiden“, erklärte 
Eberhard Haizmann und be-
tonte: „Die Beatles kann man 
immer hören.“

Einen echten Kontrast bil-
dete anschließend der Auftritt 

der Rolling-Stone-Tribute-
Band „Stoned“, die vor einigen 
Tagen erst den 80. Geburtstag 
von Mick Jagger mit einem 
Konzert gefeiert hatte. Mit Ti-
teln wie „Let´s spend the night 
together“ oder dem obligatori-
schen „Satisfaction“ heizte die 

Coverband ein. Anschließend 
freute sich Eberhard Haiz-
mann, dass trotz gelegentlicher 
Regenschauer „so viele Leute 
dageblieben sind“.

Am Sonntag stand der Fa-
milientag auf dem Festpro-
gramm: Nach dem ökumeni-

schen Gottesdienst und einem 
feuchtfröhlichen Fassanstich 
bei trockenem und sonnigen 
Wetter mit Oberbürgermeister 
Jürgen Großmann in Aktion 
sorgten die Musikvereine aus 
Besenfeld und Unterjettingen 
sowie die Stadtkapelle Herren-

berg für flotte Melodien und 
gute Stimmung, während auf 
die kleinen Besucher ein gro-
ßes Kinderprogramm wartete – 
unter anderem mit Kinder-
schminken, Kinder-Bungee, 
Hüpfburg oder Hopfenstan-
genklettern.

„Ende der Fahnenstange ist noch nicht erreicht“
Das Hochdorfer Brauereigelände verwandelte sich am Wochenende trotz wechselhaftem Wetter in einen echten Publikumsmagneten. Drei Tage lang wurde 
das traditionelle Hopfenfest gefeiert – zum zweiten Mal als Open-Air-Variante.

Der Hopfenfest-Sonntag begann nach dem Gottesdienst mit dem feuchtfröhlichen Fassanstich durch Oberbürgermeister Jürgen Großmann. Foto: Sebastian Bernklau

„The Beatles Revival Band“ brachte den Sound der 60er- und 70er-Jahre nach Hochdorf.  Foto: Priestersbach Der Musikverein Besenfeld spielte groß auf. Foto: Sebastian Bernklau


